
Ihr übernehmt Verantwortung? Ihr denkt darüber nach, was Ihr tut? Ihr sucht Unterstützung und Öffentlichkeit

für ein Projekt, das Ihr voranbringen möchtet? Wir fördern junge Menschen zwischen 15 und 26, die uns mit

ihrem sozialen, politischen, kulturellen, schulischen oder kirchlichen Engagement überzeugen. Bewerbt Euch

bis 5. Oktober 2015 bei der Evangelischen Akademie der Pfalz.
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Ethik auf den Punkt gebracht.

www.jugendpreis.de



> Ihr wollt etwas bewegen?
Am Anfang steht ein kritischer Blick auf Verhältnisse, die noch
nicht so sind, wie sie sein sollen. Ihr wünscht Euch mehr
Beteiligung und mehr Fairness an Eurer Schule? Ihr wollt, dass
Mädchen und Jungen die gleichen Chancen haben? Ihr wollt,
dass es auf der Welt gerechter zugeht? Erst kommt die Begeis-
terung für eine Sache, dann der Wunsch, selbst etwas zu
bewegen. Dazu muss man nicht Albert Schweitzer oder Mutter
Teresa heißen – obwohl die auch mal klein angefangen haben!
Ihr habt eine Idee, wie Ihr die Welt verändern wollt?

> Ihr engagiert Euch?
Schülerinnen und Schüler kämpfen gegen den täglichen Rassis-
mus und entwickeln Planspiele für demokratisches Engagement.
Jugendliche knüpfen Kontakte zu einem Sozialprojekt für
benachteiligte Kinder in Lateinamerika und bauen die Öffent-
lichkeitsarbeit in Deutschland auf. Studierende machen Straßen-
theater oder gründen mit Partnern aus Osteuropa ein Fair-
Trade-Netzwerk.
Ihr habt ein Projekt, das Ihr voranbringen möchtet?

> Ihr denkt weiter?
Wer anfängt, sich zu engagieren, merkt schnell: die Dinge sind
kompliziert. Wie organisiert man eine Anti-Rassismus-Kampa-
gne? Wie geht man mit Widerständen um? Welche Argumente
gibt es, sich um soziale Probleme auf der anderen Seite der
Weltkugel zu kümmern? Wie muss Organspende organisiert
sein, damit Missbrauch verhindert wird? Dürfen wir alles tun,
was der medizinische Fortschritt möglich macht?
Ihr wollt den Dingen auf den Grund gehen und mit anderen
diskutieren?

> Ihr sucht Unterstützung und
Öffentlichkeit für Euer Projekt?
Wenn kritisches Denken und engagiertes Handeln zusammen-
passen, verdient dies Unterstützung. Wir vermitteln Mentor-
innen und Mentoren, die bei der Weiterentwicklung helfen.
Wir stellen die Preisträger und ihre Projekte in der Öffentlich-
keit vor. In unserem Programm »Die Junge Akademie. Ethik
auf den Punkt gebracht.« bringen wir Euch mit anderen Quer-
denkern ins Gespräch. Euer Engagement würdigen wir mit
einem Preisgeld. Ihr könnt es nutzen, um finanzielle Spiel-
räume für Euer Projekt zu gewinnen.
Ihr möchtet Euch um den Jugendpreis für engagierte Quer-
denker 2015 bewerben?



5] Was brauchen wir von Euch?
Wir wollen anschaulich vor Augen haben, was Ihr macht und
warum Ihr von Eurer Sache begeistert seid. Wir wollen ver-
stehen, worüber Ihr nachdenkt. Wie Ihr uns Euer Projekt nahe
bringt, ist Eure Sache: Video, Blog, Webauftritt, Essay… Dazu
einige selbstformulierte Sätze zu Eurem Projekt und zu Eurer
Person. Außerdem ein Empfehlungsschreiben, das sich direkt
auf Euer Engagement bezieht. Fertig.

6] Wer entscheidet?
Eine Jury mit Persönlichkeiten aus Politik, Kirche, Wissenschaft,
Wirtschaft und Kultur. Grundlage sind Eure eingereichten
Beiträge und das Bewerbungsgespräch. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

7] Was gibt es zu gewinnen?
Wirksame Unterstützung für Euer Projekt! Wir vermitteln einen
renommierten Mentor aus Wissenschaft, Kultur, Kirche oder
Politik, der bei der Weiterentwicklung berät und Kontakte
herstellt. Die Gesellschaft der Freunde der Evangelischen
Akademie e.V. stiftet für die Gewinnerin oder den Gewinner ein
Preisgeld in Höhe von 500 Euro. Zwei weitere Bewerbungen
können mit jeweils 250 Euro prämiert werden. Schülergruppen
werden besonders berücksichtigt. Die öffentliche Preisverleihung
findet am 25. November 2015 in der IHK Pfalz in Ludwigshafen statt.

1] Wer kann sich bewerben?
Mitmachen können Jugendliche und junge Erwachsene
zwischen 15 und 26 Jahren, die sich mit einem eigenen Projekt
engagieren – sozial, politisch, kulturell, schulisch oder kirch-
lich. Ihr könnt allein oder als Team antreten. Schülergruppen
sind willkommen. Wichtig ist, dass Ihr anpackt und Euer
Engagement kritisch durchdenkt.

2] Wie funktioniert die Bewerbung?
Ihr bewerbt Euch bei der Evangelischen Akademie der Pfalz.
Online oder auf dem Postweg. Oder Ihr werdet vorgeschlagen.
Die Möglichkeit dazu haben Lehrerinnen, Jugendleiter, Aus-
bilderinnen, Tutoren oder Dozentinnen.

3] Wann ist Einsendeschluss?
Am 5. Oktober 2015. Die besten Bewerberinnen und Bewerber
werden für den 12. Oktober 2015 zu einem persönlichen
Auswahlgespräch nach Landau eingeladen.

4] Wer sind wir?
Wir machen politische Bildungsarbeit für die Kirche. Im Pro-
gramm »Die Junge Akademie. Ethik auf den Punkt gebracht.«
thematisieren wir mit dem Deutschen Krebsforschungszentrum
Heidelberg und der Technischen Universität Kaiserslautern
bio- und wirtschaftsethische Fragen. Informationen unter
www.die-junge-akademie.de.
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Bisherige
Preisträger

»Der Jugendpreis war für uns eine große Ehre und Bereicherung. Die
Auszeichnung leistete einen großen Beitrag, um noch mehr in der
Öffentlichkeit wahrgenommen zu werden. Wenn alles läuft wie geplant,
werden wir zukünftig in Schulen unser Projekt vorstellen und Vorträge
zum Thema Menschenhandel und Prostitution halten können.«

> Carina Jirmann studiert Religions- und Gemeinde-
pädagogik an der CVJM-Hochschule in Kassel und
wurde 2014 für ihr Engagement im Netzwerk »Freethem
Deutschland« ausgezeichnet. Ziel der Jugendbewegung
ist es, die Öffentlichkeit auf Menschenhandel, Zwangs-
prostitution und Arbeitsausbeutung aufmerksam zu
machen. Erreicht werden sollen hauptsächlich Jugendli-

che und junge Erwachsene, da die Mitglieder des Netzwerks ein großes
Potenzial in der jungen Generation sehen. Schließlich sind die Jugendlichen
von heute die Politiker, Lehrer und Aktivisten von morgen.

> Die Junge Akademie
Evangelische Akademie der Pfalz
Luitpoldstraße 10, 76829 Landau
Telefon 0 63 41.9 68 90-30
jan.hendrik.quandt@eapfalz.de
www.die-junge-akademie.de

»Die Auszeichnung mit dem Jugendpreis ist nicht nur für mich, sondern
für alle, die sich für unsere ugandische Partnerschule einsetzten, eine
große Honorierung unserer Arbeit. Vor allem ist sie eine Bestätigung und
Aufforderung zum Weitermachen. Das ganz Besondere am Jugendpreis
ist, dass man neben finanzieller Hilfe durch ein Mentorat Unterstützung
bekommt, Kontakt zu anderen, die Ähnliches machen, aufzubauen. Diese
Vernetzung ist das, was weiterhilft und genau dies bezweckt die Aus-
schreibung des Jugendpreises.«

> Kirsten König ist Vorsitzende des von ihr gegründe-
ten Vereins IDELA Uganda e.V., der kooperative
Entwicklungszusammenarbeit leistet und Kinder aus
dörflichen Regionen einen guten Schulbesuch ermög-
licht. Sie ist für die Patenschaften, die übergeordnete
Koordination und die Kommunikation des Vereins
zuständig. Sie studiert am University College Freiburg

Liberal Arts and Sciences mit dem Schwerpunkt Governance.

»Ich habe mich sehr über die Würdigung als engagierter Querdenker gefreut.
Ich sehe die Auszeichnung stellvertretend für die vielen jungen Menschen,
die sich für unsere Demokratie engagieren und Ja-Sager in einem positiven
Sinne sind: Ja zu unserer Demokratie.«

> Laurien Wüst studiert Politikwissenschaft an der
Goethe-Universität Frankfurt am Main. Er ist Sprecher
der Juso-Hochschulgruppe und politischer Referent im
Allgemeinen Studierendenausschuss. In seiner
hochschulpolitischen Arbeit engagiert er sich für
Chancengleichheit, eine Demokratisierung der Hoch-
schulen und gegen die Ökonomisierung von Bildungs-

orten. In seiner politischen Arbeit bei den Jusos steht er für die Bereiche
Kapitalismuskritik, Internationale Solidarität und neue Weltordnungen.


